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PRESSEMITTEILUNG 

 
Nationale FM Hengstselektion Glovelier (NHSG) 2026 

12 ausgewählte Hengste erhalten ihr Ticket für Avenches 

 
Die 65. Ausgabe der Nationalen Hengstselektion der Freibergerrasse fand am Samstag, 10. Januar 
2026, in Glovelier unter sehr winterlichen Wetterbedingungen statt. 40 Kandidaten wurden der 
Expertenkommission vorgestellt, wovon 12 zur Fortsetzung des Körprozesses zugelassen wurden. 
Diese ausgewählten Hengstanwärter begeben sich ab dem 19. Januar nach Avenches zur zweiten 
Etappe. Nach Abschluss der 40-tägigen Bewertung findet am 28. Februar im Schweizer Nationalgestüt 
das Finale zur endgültigen Körung der neuen Zuchthengste statt. 

Von den insgesamt 54 fristgerecht gemeldeten Kandidaten wurden schliesslich 40 auf dem verschneiten 
Schauplatz im Herzen des Dorfes Glovelier vorgestellt. Sieger der Ausgabe 2026 ist der Hengst Cedric mit der 
Abstammung Chicago (Vater) / Don Caprio (Muttervater). Dieser schöne Vertreter der Rasse steht im Besitz 
der Zucht Elevage du Clos Virat der Familie Juillard aus Damvant (JU). Den zweiten Rang belegte Leviator du 
P’tit Fâtre (Lugano/Calisto), Eigentum von Mario Gandolfo aus Fregiécourt (JU). Der dritte Platz ging an Replay 
(Romantique/Little Boy), der André Jeanbourquin aus LecBémont (JU) gehört. 

Die Körkomission unter dem Vorsitz von Vincent Monin (Glovelier/JU) hat die Arbeit und das Engagement der 
Züchter gewürdigt. Die Rassenrichter beurteilen die Qualität der in diesem Jahr ausgewählten Pferde als sehr 
gut. Sie entsprechen gut dem gesuchten Freibergertyp mit ausdrucksstarken Köpfen und guten Oberlinien. 
Der Jahrgang 2026 der Ausgewählter bildet eine schöne Palette junger Hengstanwärter. Die Zuchtkommission 
hatte den Richtern im Vorfeld klare Vorgaben zu den gewünschten Kriterien und den Erwartungen des SFV 
gemacht. Qualität ging dabei klar vor Quantität. 

Sechs väterliche Linien werden in der zweiten Phase des Körprozesses in Avenches vertreten sein (4 N, 3 L, 
2 Don, 1 C, 1 E, 1 R) von insgesamt noch elf in der Rasse existierenden Linien. 

Die 12 selektionierten Hengste beginnen den Stationstest im Schweizer Nationalgestüt am Montag,  
19. Januar. Während 40 Tagen müssen sie ihre Fähigkeiten im Fahren und Reiten sowie ihr gutes Verhalten 
unter Beweis stellen. Nur die besten werden den Titel als Zuchthengst der Freibergerrasse erhalten. Das 
Finale findet am Samstag, 28. Februar 2026, in Avenches statt. 

Trotz anhaltender Schneefälle während des ganzen Tages und kalter Temperaturen liess sich das Publikum 
nicht abschrecken. Rund 1’000 Zuschauerinnen und Zuschauer waren vor Ort. Zudem verzeichnete die Live-
Übertragung der Veranstaltung über 4’600 Aufrufe – eine aussergewöhnliche Zahl, die das ungebrochene 
Interesse an dieser Selektion und am Freibergerpferd eindrücklich unterstreicht. 

Der SFV dankt allen herzlich, die zu dieser Veranstaltung beigetragen haben, sei es den Partnern des SFV, 
seinen grosszügigen Sponsoren, den Behörden oder auch den Züchtern, die eine bemerkenswerte Arbeit 
leisten. 
 
Sie finden alle Resultate unter: www.fm-ch.ch (Rubrik News). 
 

Glovelier, den 10. Januar 2026 
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